
        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgabe 1 / 2025 

Viel Spaß beim Lesen 

 

Termine 2025 
 
22.+23.03. Schneewittchen und ihre Zwerge 
12.04. Jugendaktion 
26.07. Backhausfest 
12.-14.09. Stadtfest 50 Jahre Filderstadt 
31.10. Churchnight 
08.11. Landesmusiktag 
29.11. Gemeinschaftskonzert 50 Jahre Filderstadt 
18.12. Jahresausklang 

Herbstkonzert 2024: Erstklassiges Musikerlebnis  
Das Konzert beginnen durfte das Jugendorchester unter 
Leitung von Rolf Weinmann. Die 16 Kinder und Jugendli-
chen präsentierten mit viel Begeisterung und Schwung 
bekannte Filmmusiktitel. 
Es folgte unser Erwachsenen-Ensemble, das nicht nur das 
moderne Stück „Sandstorm“ des finnischen DJs Darude, 
sondern auch das Werk „Banditen – Galopp“ von Johann 
Strauss (Sohn) zum Besten gab.  
Einer der Höhepunkte des Abends bildete Matthias Matz-
ke, international gefeierter Akkordeonvirtuose und Gewin-
ner des Coupe Mondial. Er beeindruckte bei seinen beiden 
Solostücken mit Klangvolumen, Fingerfertigkeit und Souve-
ränität. 
Dann füllten die Akkordeonisten des Ersten Orchesters 
zusammen mit Matthias Matzke die Bühne. Hinzu kam 
noch ein E-Piano (gespielt von Marlene Kogel),  das Schlag-
zeug (Tobias Schraitle) sowie zeitweise ein weiteres E-
Akkordeon (gespielt von Tobias Pongs).  
Unter der Leitung von Rolf Weinmann spielten die Musiker 
u.a. Webbers „The Phantom of the Opera“, Hans-Günther 
Kölz‘ Originalkomposition „Tetraeder“ sowie „El Dorado“. 
Für einen tollen Sound sorgte die Darbietung von „Stay“, 
einer Eigenkomposition von Matzke, sowie „Over the Hills 
and Far Away“ von Gary Moore bei der sich alle 31 Musiker 
(inkl. Jugendorchester) die Bühne teilten, um das Publikum 
zu beeindrucken. 
Vielen Dank nochmals an alle Musiker/innen, Helfer/innen 
und Gäste! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verwirrt und neugierig, was mich da erwartet, ruf ich also Michi zurück. Die 

erste Frage, die ich von Michi bekomme, lautet: Was hast du denn am 9. und 

10. Dezember vor? Und dann erzählt sie mir die ganze Geschichte.  

 

Sie hat bei einer Art Gewinnspiel des Deutschen Engagementpreises mitge-

macht, bei dem man sich als Verein bewerben und 2 Karten für die Preisver-

leihung in Berlin mit kostenloser An- und Abreise mit der Bahn und Hotel-

übernachtung gewinnen konnte. Am 25. November kam dann die frohe Nach-

richt, dass wir ausgelost wurden, die landete aber leider im Spam-Ordner... 

Am 28. November (der Anmeldeschluss war am 27. November...) hat Michi 

dann mittags einen Anruf bekommen, ob/warum wir nicht teilnehmen wollen. 

Sie konnte zum Glück aushandeln, dass wir uns nicht bis um 16 Uhr anmelden 

mussten (wäre bei mir ja auch nicht gegangen), sondern noch an dem Tag, 

damit die Anmeldung am nächsten Morgen da ist.  

 

Nach Rücksprache mit Jasi und Roland kamen sie dann zu dem Entschluss, 

dass ich gehen darf (vielen Dank nochmal dafür). 

Ich musste nicht lange überlegen und habe ziemlich schnell zugesagt. Jetzt 

war aber noch die Frage, wen ich denn als Begleitung mitnehme. Auch da 

hatte ich sehr schnell eine Favoritin, Jana. Aber hat sie Zeit? Nachdem ich ihr 

geschrieben habe, ging das Warten los. Nach knapp 2 Stunden dann endlich 

die Antwort. Ja, sie hat Zeit und kommt sehr gerne mit:) 

 

Jetzt freuen wir uns sehr, den AHC in der Hauptstadt vertreten zu dürfen!  

(von Florian Schweizer) 

 

Preisverleihung zum Deutschen Engage-
mentpreis in Berlin 
Um möglichst viel von Berlin zu sehen, sind wir am Montag 
früh los, um schon zur Mittagszeit in Berlin zu sein. Da der 
Bahnhof so zentral gelegen ist, haben wir sofort mit einer 
Sightseeingtour gestartet an die Spree und den Deutschen 
Bundestag. Danach sind wir dann aber schon zum Hotel zum 
Einchecken und uns für die Veranstaltung zu richten.  
 
Dann ging es auch schon los zum Silent Green Garten für die 
Preisverleihung zum Deutschen Engagementpreis. Dort wur-
den wir mit Sekt und Laugenstangen begrüßt und durften 
auch gleich ein Interview für Alex TV machen, welches noch 
am selben Abend auf Sozial Media gepostet wurde.  
 
 

Deutscher Engagementpreis 
Donnerstag 28.11.24, 17:06 Uhr, ich mache gerade Feierabend und komme aus dem Labor raus (im Labor ist alles 

abgeschirmt und ich habe keinen Empfang). Ich schaue auf mein Handy und sehe, dass Michi versucht hat mich 

anzurufen, mir eine Mail und mehrere WhatsApp Nachrichten geschickt hat. Die Nachrichten sind aber relativ kryp-

tisch: 'Ich hab wichtige, eilige Neuigkeiten. Darf ich Dich kurz anrufen?' 

 

 

Nachdem alle eingetrudelt waren, ging es auch schon los. Über den Abend wurden sechs Preise verliehen, begleitet von einem ab-
wechslungsreichen Programm mit Chor und Musik. Highlight für uns war aber ein LED-Lichtkünstler, der mit zwei Lichtstäben syn-
chronisiert zur Musik eine akrobatische Show dargeboten hat. 
 
Nach der Preisverleihung gab es noch Fingerfood und Getränke und die DJane legte auf. Nach ein paar Runden Tischkicker und Tanz-
einlagen haben wir uns dann wieder auf den Heimweg gemacht. In der Hotelbar haben wir dann den Abend noch ausklingen lassen. 
 
Am Dienstag haben wir uns dann nach einem ausgiebigen Frühstück auf Sightseeing Tour begeben. Mit dem Brandenburger Tor, dem 
Alexander, drei Weihnachtsmärken und dem Bundestag haben wir dann noch ein paar Sehenswürdigkeiten angeschaut. Dann war es 
aber auch schon Zeit unsere Koffer im Hotel zu holen und zum Bahnhof zu gehen. 
 
Alles in allem war es eine sehr schöne Gelegenheit nach Berlin zu kommen und mit anderen Engagierten ins Gespräch zu kommen. 
Geschrieben von Jana Pongs und Florian Schweizer  



 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finja Hertler startete in Altersgruppe 
(AG) 1 und konnte Platz 1 (ausgezeichnet) 
erreichen! Noah Brunner (AG 2), Adria-
no Radić + Benjamin Pascher (beide AG 
3) konnten mit einer „sehr guten“ Bewer-
tung erste Erfahrungen bei dem landes-
weiten Wettbewerb sammeln.  
Glückwunsch an die Teilnehmer! 

 

Wintervorspiel 19.12.2024 

Obwohl die Teilnehmeranzahl beim Vorspiel im Dezember 
2024 aufgrund von Krankheit und anderer Termine etwas 
geringer war, wurde den Zuschauern ein abwechslungsrei-
ches Programm dargeboten. 
 
Es ist immer wieder toll zu sehen und zu hören, was unsere 
Schüler können und wie sie sich entwickeln. 
 
Danke euch allen für den kurzweiligen Abend. Das habt ihr 
alle wirklich super gemacht! 

 

Herzensprojekt Optik Scheurenbrand 
 

Der AHC hat auch dieses Jahr beim Herzensprojekt 2025 von 

Optik Scheurenbrand teilgenommen. 

Vom 23.11. bis 16.12. konnte man sowohl auf Social Media 

als auch auf der Website von Optik Scheurenbrand abstim-

men. Der Gewinner erhält von jeder beim Optiker 2025 ver-

kauften Brille 1 €. 

 

Am 18.12. stand fest: Die AHC Jugendarbeit hat mit 249 

Stimmen gewonnen! Vielen Dank an alle, die für uns abge-

stimmt haben! Und natürlich an Optik Scheurenbrand! 

Wer also eine neue Brille braucht... ab zu Optik Scheuerenbrand!  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendaktion Schlittschuhlaufen 19.01.225 

Wir waren am 19. Januar  Schlittschuhlaufen mit dem AHC auf der Waldau. 

Weil Nicole in Neuseeland ist, waren Jana und Flo mit uns dort. Es war schön, 

wir waren mega viele Kinder und hatten alle sehr viel Spaß! 

Ein paar Kinder haben sich eine Schlittschuhlauf-Hilfe (einen Stuhl mit Kufen) 

ausgeliehen. Trotz ein paar Stürzen ist nichts Schlimmes passiert. 

Tobi hat für die Laufpause sogar einen Kuchen mitgebracht. Der war lecker! 

Hoffentlich machen wir das ab jetzt jedes Jahr. Ich würde mich freuen. 

Mia Albat, 12 Jahre 

Hauptversammlung am 24.01.2025 

Im Anschluss an die Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Roland 

Ernst, zeigten Jana, Florian und Michi  

anhand vieler Fotos Einblicke in ein beeindruckendes Vereins-

jahr  2024. 

 

Danach fanden die Wahlen statt: 

- 1. Vorsitzender - Roland Ernst 

- Schriftführer - Michaela Albat 

- Wirtschaftsführer - Manuela Stoll 

- Pressewart - Florian Schweizer 

- Notenwart - Andrea Kopp 

- Kassenprüfer - Albrecht Dahler, Albrecht Schweizer 

 

Herzlichen Dank für Euer Engagement und auf eine erfolgrei-

che Zusammenarbeit! 

Geehrt wurden:  

- für 50 Jahre Mitgliedschaft: Helga und Friedemann Strobel 

- für 25 Jahre Mitgliedschaft: Sandra Hertler, Roland Ernst,  

(Thomas Fügel) 

- für 15 Jahre Mitgliedschaft: Rebecca und Tobias Pongs 

 

Herzliche Einladung zum inklusiven Kindertheater 

Am 22.+23.3.2025 findet wieder unser Kindertheaterstück 

statt . Regisseurin Jessica Ott und ihre 35 Schauspieler zwi-

schen 5 und 16 Jahren freuen sich auf euren Besuch in der 

Gemeindehalle Sielmingen! Sie führen das Stück „Schnee-

wittchen und ihre Zwerge“ auf. 

 

Umrahmt werden die Aufführungen wie immer mit zum Teil 

selbst arrangierter Musik vom Ersten Orchester. Freut euch 

auf tolle Kostüme, kreative Tisch- und Hallen-Dekoration 

und lasst es euch bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 

gut gehen! 

 

Saalöffnung ist um 14 Uhr, Beginn um 15 Uhr. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher/-innen! 



 

 

 

 

 

Griebenwurstvesper am 27.02.2025 
Am Schmotzigen Donnerstag fand 
das  traditionelle Griebenwurstvesper 
der ARGE Sielminger Vereine in der 
Gemeindehalle statt.  
Natürlich war der AHC auch am Start. 
Das 1. Orchester trat mit „Always 
Look on the Bright Side of Life“ und 
„Wellerman“ auf.  
Als Highlight präsentierten die Ak-
kordeonisten mit Unterstützung von 
ARGE-Vorstand Wolfgang Pascher 
die „Luftballon-Polka“.  
Vielen Dank an Familie Pongs für die 
tolle Idee und Tobias Pongs für das 
Arrangement der Polka! 
 

Auftritt Jugendorchester FILUM 

12.02.2025 

Die Musikschule Filderstadt startete in ihr 

Jubiläumsjahr mit der „Open Stage“.  Da-

bei traten Musiker aus allen Fachbereichen 

auf und auch das Jugendorchester (mit 

Musiker/-innen vom AHC und der Musik-

schule) war mit am Start und begeisterte 

das Publikum. 

 

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied 
 

Helga Pirngruber. 
 

Helga war engagiert, hilfsbereit, ehrlich und ihre Leidenschaft für die Akkordeonmusik hat unser Vereinsleben bereichert. Sie 
hat durch ihr aktives Musizieren bis ins hohe Alter Spuren im AHC und in unseren Herzen hinterlassen. Helga war damals die 
starke Frau hinter dem AHC-Vorstand, sie unterstützte uns immer, wenn es ihr möglich war, und sie war mit ganzem Herzen 

dabei, wenn sie für den AHC wirkte. 
 

Helga, wir werden Dich vermissen und Dich in dankbarer Erinnerung behalten! 
 

Unser aufrichtiges und tiefes Mitgefühl gilt ihrem (Frank-)Rainer sowie den Söhnen Marcus und Armin mit Familien. 


